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Salzburg, 27 Juli 2017 
 

EINLADUNG zur IRE-Konferenz nach Salzburg, 24. bis 26.  September 

2017 

Sehr geehrter Herr Prof. Dr. Stanković, 

das Institut der Regionen Europas führt auch heuer wieder seine jährliche Konferenz 

Europäischer Regionen und Städte in Salzburg durch. 

Die Konferenz widmet sich diesmal dem Thema  „Next Generation“ und allen damit 

verbundenen Herausforderungen für die Regionen und Städte Europas.  

Wie schon in den vergangenen Jahren richtet sich die Konferenz an Entscheidungsträger 

aus Politik und Wirtschaft aus ganz Europa, sowie an Experten aus den unterschiedlichen 

Fachbereichen. Neben hochrangigen Gästen von Europäischen Institutionen werden 

Vertreter nationaler und regionaler Regierungen, Repräsentanten von wichtigen 

Wirtschaftsunternehmen, Experten, Repräsentanten von NGOs sowie 

Forschungseinrichtungen, insgesamt rund 250 Gäste aus mehr als 25 Europäischen Staaten, 

an diesem internationalen Kongress teilnehmen. 

Die vom Institut der Regionen Europas (IRE) organisierte 

13. Konferenz Europäischer Regionen und Städte (KERS) 

findet vom 24. bis 26. September 2017 

im Salzburg Congress (Österreich),  

zum Generalthema 

„Next Generation” statt. 

 
Das Thema „Next Generation“ wird in mehreren Panel-Diskussionen von verschiedenen 

Seiten beleuchtet. Eine dieser Panel-Diskussionen wird sich mit dem Thema  

 

„Private Education Institutions – a Chance for the Young Generation“ 

 

befassen. 

 



 
Die Diskussion wird von Wilhelm Ortmayr, Chefredakteur der „Academia“, moderiert.  

 

Auf Grund Ihrer umfassenden fachlichen Kenntnisse zu diesem Thema möchten wir Sie 

gerne als Diskussionsteilnehmer dieser Podiumsdiskussion einladen. Es ginge darum, aus 

Ihrer Sicht eine kurze Analyse und Prognose zu diesem äußerst aktuellen Thema zu 

erhalten. Schließlich ist die Frage von Bildung und Ausbildung entscheidend dafür, wie sich 

die Gesellschaft in Europa in der Zukunft weiterentwickelt. Diese Diskussion findet im 

Rahmen des dritten Konferenztages am Dienstag 26. September 2017 von 10:00 bis 

13:00 Uhr statt.  

Selbstverständlich würden wir uns freuen, wenn Sie auch an den anderen Veranstaltungen 

teilnehmen könnten.  

Ihr Beitrag wäre aufgrund Ihrer Erfahrungen und Ihrer sehr grundsatzorientierten 

Überlegungen sehr wertvoll und interessant für diese Konferenz und würde bei unseren 

internationalen Gästen auf großes Interesse stoßen.  

Für weitere Informationen und Details zu den Inhalten und Abläufen steht Ihnen unsere 

Mitarbeiterin, Frau Mag. Martina Balazic (martina.balazic@intitut-ire.eu) gerne zur 

Verfügung. 

In der Hoffnung, Sie Ende September in Salzburg bei unserer Konferenz begrüßen zu 

dürfen, verbleibe ich  

 

mit freundlichen Grüßen 
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